
Inhalt.
Seite

Orjle Abteilung.
^. 1. Angelegenheiten des Provinzial»

landtags:
Ausführung der Beschlüsse der früheren

Piovinziallandtage ....... 2—29

^. 2. Angelegenheiten des Provinzial-
ausschnsses:
Personalien ..........30-31
Geschäftsumfang ........ 31
VorgenommeneWahlen ...... 31—33

2. Angelegenheiten der Ientral-Ner»
waltungsbehörde:
Gefchaftsumfaug ........ 34
Personalien .......... 34—35
Rcchnuugsergelmisse bei dem Haushalts«

Plan des Piouinzillllllndtags, des Pro-
vinzialausfchuffesund der Ientral-Ver-
waltungsbehürde ........ 35—45

Abschluß des Kraftwagenfonds , . . . 46
Angelegenheiten, betreffend den Haushalts¬

plan zur Zahlung von Pensionen :c. an
Proviuzialbeamte nnd von Witwen-
und Wllifengclbernsowie von Unter¬
stützungen an deren Hinterbliebene,von
Invnlidengeldcrn an nicht ruhegehalts-
berechtigteAngestellteund Arbeiter:c.
sowie die Dr. Klein-Stiftung .... 47—50

t?. Allgemeine Mnanzverwaltnng:
Ergebnissedes Finalabschlussesbei dem

Haupt-Haushaltsplan ...... 50—78
Verteilung der Provinzialabgaben . . . 78—82
Rentbar angelegteFonds ..... 82—8?

!>. Angelegenheiten der Provinzial-
Fenerversicherungsanstalt:
Allgenieines .......... 88

Seite
Kuratorium .......... 88
Personalien .......... 88
Geschäftsamfangund Geschäftsbetrieb . 88—90
Zahl der Versicherungen,Versicherungs-

kapital, Jahresbeiträge, Nerwaltungs-
kosten, Vraudcntschlldigungen, Zahl der
Brandschäden ......... 88-90

Abschluß der Anstaltslasse ..... 91
Verwendungdes Ueberschusses .... 92
Vermögender Anstalt ...... 92
Stand der Fenerwehr-Unfallkasse. . . 92—93
Unterstützungskasse für bei der Lbschhilfe

Beschädigte und Verunglückte ... 93

D. Angelegenheiten der Landesbank
und des von derselben verwaltete«
Meliorationsfonds:
Allgemeinesund Personalien .... 94—95
Stammfonds .......... 95
Reservefondsund Immobilien-Konto . , 95—96
Agiokonto........... 96—9?
Wertpapiere .......... 97
Depositen ........... 97—98
Kontokorrent-Verkehr....... 98—99
Darlehen ........... 99-104
Verwaltungstosten ........ 104-105
Gewinn- und Verlustrcchnung .... 105
Verwendungder Iinsüberschüsseder Lan-

desbant ........... 106—107
Kassenverkehr und Geldanlage ... 108
Emission von Rheinprouinz-Anleihescheincn108
Uebersicht über die Emissionder Rhein-

provinz-Anleihescheine am Schlüsse des
Rechnungsjahres1910 ...... 109

Illhrcsrechnungen ........ 110
Rheinischer Meliorationsfouds . 110
Bilanz der Landesbank ...... 111

r. Angelegenheiten der Landes-Ver»
sicherungsanstalt Nheinvrovinz . 112



Seite
tt. Angelegenheiten, welche die Kör»

derung von Kuust und Wissenschaft
betreffen:
Die Provinzinlmuscenin Bonn und Trier 1 l 2
Musen»,in Bonn ........ 113—124
Museum i« Trier ........ 124—136
Provinzialtommission für die Denkmalpflege !37
Art der Verwendnng der i,n Hanshalt

für Kunst und Wissenschaftbereitge¬
stellten Mittel ........ 187—1,'«

Denkmälerstatistit ........ 13!)
Herstellung eines geschichtlichenAtlas der

Nheinproviuz .........18!)-140
Dispositionsfondsdes Probiuziallandtages

(Ständefonds) ........ 140—142
Hebnng und Förderung der gewerb-

lichen Tätigkeit .......142-148

II. I. Angelegenheiten derRuhegehalts»
lasse der Landbürgermeistereie» und
Landgemeinde« der Rheinprovinz 144

II. 3. Angelegenheiten der Ruhegehalts«
tafle der Kreis°Komm»nalverbände
nnd Ttadtgemeinden der Rhein«
provinz........... 145—146

II. 8. Angelegenheiten der Witwen»
und Waisenversorgungsanstalt fnv
die Ko»nmu«all»ean»t«n der Rhein«
Provinz........... 146—147

.1. Angelegenheiten der Provinzial-
Ta«bstun»menanstalten l
Statistik ........... 148—149
Verpflegungnnd Vekleiduug , , , , 149
Gefundheitsznstand........ 149
Unterricht .......... 150
Prüfungen .......... 150
Lehrperfonal .......... 150-151
Ausbildungsturfusfür Taiibstuuiineulehrer 151
Banluefen ........... !51
Fortbildungsschulen ....... 151—152
AnderweiteFürsorge für Entlassene . . 152
Instrnltivnstursus für Geistliche . . , 152
Sonstige Angelegenheiten ...... 152—158
Rechnnngsergebnisfebei dein Taubst»»»-

meuwefeu .......... 153

«. Angelegenheiten der Provinzial-
»linden - Unterrichtsanstalten und
des Nlindenwesens:
Statistik ........... 154

Leite

Daner des Schulbesuchs ...... !55
Entlnffnngen .......... 155
Verpflegimg .......... Il'b
Bekleidung .......... >55
Gefundheitsznstand........ 156
Schul-, Mnfit- und Handarbeitsnntcrricht 156
Uilterrichtsntittel ........ 156
Prüfungen, Revisionen,Feste , , . , 156
Beamte uud Perfoual ....... 157
Bauten ........... 15?
Vermögens- nnd Finanzucrhältnifse , . 157—158

I . Augelegeuheiten der Provinzial»
Hebamme«»z!ehranstalte«:
Statistik der Kranken uud Wöchnerinnen 159
Heimat, Religion uud Fauülieuoerhältnisse 159
Geburten ........... 160
Schülerinnen, Ansbildnngs- und Wieder-

holnngstnrse ......... 16«
Warterinschülerinnen ....... 160
Verpflegung .......... 160—161
Gesundheitszustand........ 161—162
Antisepsis ........... 162
Anstaltspersonal......... 162—168
Poliklinik ........... !68
Bauwesen ........... 168
Uiitcrstützuugeu cm Hebammen , . , . 163
Hcbammcnnachprüfnugen...... 163
Ncchnungswefen......... 163—165

ZI. Angelegenheiten der Fürsorgeerzie-
hnng:
Anzahlder nach dem früheren Gefetze

zur Erziehung überwiefenen Kinder . 166
Verteilung diefer Zöglinge auf die An¬

stalten, Familienpflege,Handwcrtslehre,
Gefindedienst ......... 166

Ansbildnng der Zögliuge in den verschie¬
denen Handwerten ....... 166—16?

Entlassung von Zöglingen aus der Für¬
sorgeerziehung ........ 167

Anzahl der »ach dem Fnrsorgcerzie-
hungsgesetze vom 2, Juli 1900 über-
wicsenen Zöglinge , . . . , . 167

Verteilung derselben ans die einzelnen
Regierungsbezirkeuud Kreife , . , 168

Lebensalter der Fürsorgczöglingc , . . 169
Verschiedenheiten in der Ueberweisnng zur

Fürsorgeerziehung ....... 169
Verteilung der Ueberwiesenenauf die

einzelnen Kreise und Verhältnis zur
Veuoltcrungszcchl. , ...... 170—171



Beschwerden gegen die von den Vormund-
schaftsgerichtcnerlassenen Ueberweisungs¬
beschlüsse ..........171-172

Verteilung der Zöglinge auf die Geschlechter
und Konfessionen :c ....... 171

Unterbringungder Zöglinge in Anstalten,
Familien, Lehre oder Dienst .... 173—174

Die Provinzial-Erziehnngsanstalten . . 174-l?5
Einrichtung von Sammclstcllen für Zög¬

linge ............ 175
Gesundheitszustand der Zöglinge , . . 175—176
Geistige Entwicklung der Zöglinge. . . 176
Sterbefälle........... 176
Finanzielles Ergebnis des gesamten Ver-

wnltungszweiges........ 176—177
Bericht der Provinzinl-Erziehungsnnstalt

Fichtenhainfür 1910 ...... 177—l82
Bericht der Provinziell-Erziehnngsnnstalt

Nheindahlenfür 1910 ...... 182—195

Zweite Abteilung.
I. GemeinsameAngelegenheitender

einzelnen Uerwaltungszweige:
Ansschreibnng der wichtigsten Wirtschafts-

bedürfnisse.......... 107
Revisionender Anstalten ...... 187
Uebersicht über die haushaltsmäßigenZu¬

schüsse an die einzelnen Vcrwaltnngs-
zweige bezw. die Ueberschüsse der letzteren 198

Uebersicht über die am 31. März 1911 in
der Fürsorge des Rheinischen Provin»
zialverbandesbesindlichen Geisteskranken,
Idioten und Epileptiker ..... 200—201

Stand des allgemeinenVanfonds . . . 202—203

II. Angelegenheiten der einzelnen Uer-
umltnngszweige:

^. Provinzial - Heil» «nd Pflegean-
ftalten:
Statistik ........... 201
Verpflegung .......... 205
Bekleidung ........... 206
Freistellen ........... 206—207
Gesundheitszustand........ 207-213
Mit dem Strafgesetzbuchiu Konfliktge¬

kommene Kranke ........ 213
Erheiterung, Bcfchäftigung,.Kirchen- und

Schulwesen . . . ....... 213—214
Gesamttosteueines Geisteskranken ... 214

Veite
Unterstützung entlassener Geisteskranken. 214
Anstalts-Venmteupersonal...... 214—217
Pflege- und Dienstpersonal ..... 218
Landwirtschaftlicher Betrieb ..... 219
Beleuchtung ^ ......... 219
BaulicheAngelegcuhciteu ...... 220—221
Sonstige Mitteilungen ....... 221—222
Rechnungswesen......... 222—225
Ergebnis der Land- und Nieywirtschaft. 226—227

«. Angelegenheiten des Landarmen»
Wesens:
Rechnungsergebuisder Verwaltung des

Lnndarmenwefens ....... 228
Erläuterungen dazu ....... 229
Beihilfen an Ortsarmenverbände , , , 229—231
Ausgaben für landarme Personen . . . 231—233
Uebersicht der landarme» Geisteskranken,

Idioten?e ........... 234
Statistik der Ausgaben ...... 235—287
Uebernahmenaus dem Auslande . . . 288
Nebcnfonds für Irrenzwecke zugunsten

Vcrgischer Gemeindendes Regierungs¬
bezirks Cöln ......... 238

0. Angelegenheiten der Verwaltnng
der Polizeistrafgelderfonds «nd des
Eyrenbreitsteiner Armenfonds:
Rechnnngsergebnisse der Fonds .... 238
Kapitalvermögen ......... 239
Zuschuß zu den Pflegekosten»erlassener

und verwaisterKinder ...... 239
Nebeufondsdes RegierungsbezirksColu. 239-240
EhrenbreitsteinerAllgemeiner Armcnfonds 240

v. Angelegenheiten der erweiterte«
Armenpflege ans Grund des Ge¬
setzes vom 1l. Inli 1»91:
Allgemeines .......... 241
Statistik ...........241-242
Uebersicht über die Kraulenbcweguug. . 243—249
Art der Unterbringung ...... 250—251
Finanzielle Ergebnisse ....... 251
Uebersichtüber die auf die einzelnen Kreise

entfallenenKranken und Ausgaben. . 251—255

ü. Angelegenheiten der Provinzial»
Arbeitsanstalt zu Vranweilerl
Statistik ........... 256—259
Sittliche Bildung ........ 260—261
Verpflegungund Vekleiduug ..... 261—262
Arbeitsbetriebuud Materialienverwaltuug262—265
Oetonomieverwaltunglc ....... 265—26?



Seite
BaulicheAngelegenheiten ...... 267
Vermögens-und Finanzverhältnissc . , 267—268
Anstaltspersonal......... 268

l. Angelegenheiten des Landarmen»
Hauses in Trier:
Statistik ........... 269-272
Gesundheitszustand........ 272-273
Kirchen- und Schulwesen...... 273
«erpsleguugund Bekleidung, , , . , 273
Arbeitsbetrieb ......... 273
Oekonomieverwaltnng....... 273
BaulicheAngelegenheiten...... 273
Austaltspcrsonlll......... 273
Vermögens-und Finanzuerhältnisse . , 274—275

tl. Fürsorge für Idiote, Epileptische,
Blinde, Trinker und Krüppel, sowie
Unterstützung milder Stiftungen,
Rettungs-, Idioten» und anderer
Wohltstigteitsanstalten:
Verwendung der Kaiser Wilhelm II, °

Auguste Viktoria-Stiftung für verkrüp¬
pelte Personen ....... 275

Fürsorge für Idiote ......, 275-276
„ Epileptische .,..'.. 276
„ Nliude ....... 276
„ Trinker ....... 276

Beihilfen an milde Stiftungen und Wohl»
tätigleitsanstalten........ 276

Finanzcrgebnis ......... 277

II. Unfallfürsorg« für Gefangene . 278

Dritte Abteilung.
H. Angelegenheiten der Provinzial-

Btraßenverwaltung:
Personalien .......... 279—280
Uebersicht über die Kosten der örtlichen

Verwaltung und Beaussichtigung . . 280—282
Geschäftsnmfang in der Straßenucrwaltnng 282
Rechuuugs- und Kasscuwesen..... 282—283
Uebertrngung uon Straßen an engere

Kommunaluerbände....... 283—285
NaulicheUnterhaltungderProuinzilllstraßen286—296
Ordentliche Ausgaben ....... 286—295
Uebersicht über die für die gewöhnliche

Unterhaltungder Prouinzialstraßenauf¬
gewendeten Kosten ....... 288—289

Seite

Uebersicht der verwendeten Materialsorten 289—291
Uebersicht über die Kosten für die Unter¬

haltung derjenige»Straßen, welche sich
in eigener Unterhaltung der Provinz
befinden ........... 292

Tabelle über die allgemeinen Ergebnisse
der Straßenverwaltuug...... 293—295

AußerordentlicheAusgaben für die bau¬
liche Instandhaltung .......295-296

Baumpflanzungen aufdenProuinzialstrnhen296—297
UebernahmeUon Prouinzialstraßen . . 297
Ergebnis des Finalkassenabschlusses der

Straßenverwaltuug ....... 297—299
Heranziehung der Fabriken :c, zu den

Unterhaltungskosten....... 299—800
Stand des Sammelfonds ...... 300
Stand des Reservefondsder Straßcnver-

waltung ........... 800—801

II. Angelegenheiten der Verwendung
des Monds für den Neubau von
Provinzialstraße« (Nnter-Gtat ^.
Neubaufonds):
Stand des Fonds ........ 301—302

l!. Angelegenheiten der Unterstützung
des Gemeinde» und Kreiswege»
baues:
Stand des Fonds ........ 302—303
Art der Verwendung ....... 303
Verteilung der bewilligten Beihilfen,auf

die Regierungsbezirkeund Kreife , . 301—305

I». Angelegenheiten der Unfallversiche»
rung der lNegtebauarbeiter der Pro-
vinzialverwaltung im Geschäftsjahr
1910............ 306—307

ü. Angelegenheiten derFörderung von
dem öffentlichen Verkehr dienenden
Bahnen:
Stand des Eiscnbahnfonds ..... 307
Bewilligung Uon Darlehen ..... 307—306
Veteiligung an dem Bahuuntcrnehmcn

Mcrzig-Büschfeld ........ 30?
Erteilung der Zustimmung zur Benutzung

von Prouinzialstraßen ...... 308
Netriebserüsfnung nenerbauter Kleinbahnen308—309

l'. Tteinbruchbetriebe der Provinzial-
straßen.Verwaltnng...... 309



Vierte Abteilung. ^"°
^. Angelegenheiten der Förderung von

Landesmeliorationen und derUnter-
stützung landwirtfchaftlicherIwe«t«:
Stand des Fonds ........311-813
Außerordentliche Beihilfen ..... 313
Verwendungdes Westfunds ..... 314—322
Kürzung des Westfonds ...... 322
Verwendung des allgemeinen landwirt¬

schaftlichen Fonds ....... 323—326
Verwendungdes Betrages von 30000 Mk.

zur Hebung der Rindviehzucht . . , 326—328
Hilfeleistungfür die weinbautreibcnde Be¬

völkerung .......... 328—329
L. Angelegenheiten des landwirtschaft¬

lichen Schulwesens (Wein. undDbft»
bauschulen.landwirtschaftlicheWin»
terschnlen,Landwirtschaftsschule«):

I. Provinzilll-Wein. und Obstbau-
fchulen zu Trier, Kreuzuach und
Ahrweiler:
Befuch der Schulen ........ 330
Heimatsllngehorigteitder Schüler . . . 380
Bewilligungvon Stipendien:c. , . , 331
Lehrpersonal .......... 331
Aenderungenin der Zusammensetzung der

Kuratorien .......... 331
Besondere an der Schule gehalteneLehrkurse 332—333
Wanderlehitätigkeit........ 334
Ergebnis der Weinernte ...... 334
Finanzergebnis der Schulen ..... 834—336
Umbauten in den Schnlen zu Trier und

Kreuznach .......... 336
Kurse zur Ausbildung von Obstbaum¬

wärtern ........... 336
Peronospora-Beobachtungsstationeu . . 836

II. Landwirtschaftliche Winterschulen:
Frequenz der Schulen ....... 336—337
Neu errichteteSchulen ....... 338
Die Leistungen des Provinzialverbandes

für die>e Schulen ....... 338
III. Lllndwirtschllftsschulen..... 338—839
L. Angelegenheiten des «littergutes

Desdorf «ud der dort zu errichten»
den UHerbaufchul«....... 339—340

v. Angelegenheiten der Ausführung
der Viehseuchengesetze t
Höhe der Abgabe ........ 340
Vermögens» und Finanzübersicht . . . 340—341
Stand der Reservefonds ...... 841
Tätigkeit des Laboratoriums in Coln für

baktcriologische Untersuchungen ... 341

Eeite
Uebersichtüber den Bestand an Pferden ?c.

und Rindvieh sowie der im Jahre 1910
wegen Rotz getötetenund an Milz- und
RauschbrandgefallenenTiere . . . 342—343

Bericht des Leiters des Laboratoriums . 344—347

V. Angelegenheiten der Ausführung
der Körordnung für die Privatve»
schaler der Mheinprovinz .... 347

?. Angelegenheiten der Rheinischen
landwirtschaftlichen Vernfsgenos»
senschaft:
Allgemeinesund Personalien .... 348
Vertrauensmänner ........ 348
Angemeldete nnd entschädigte Unfälle. . 346—349
Entschädigungen.........349-350
Vcrwllltungstosten und Verteilung der

Lasten auf Sektionen und Genossenschaft350—351
Veranlagung und Umlage ..... 351—352
LandwirtschaftlicheHaupt- u, Nebenbetriebe 352
Reservefonds ..........352-853
Rechnungsübersicht........ 353—354
Rentenfeststclluugsbescheide..... 354
Kontrolle der Unfallverletzten .... 354—355
Schiedsgerichte .........355-356
Relurfe ........... 356
Nestrafnngen .......... 356—357
Unfallverhütung ......... 357—358
Regreßansprüche......... 358
Sonstiges ........... 358—360
Uebersicht über den Geschäftsumfang. . 362—363
Uebersicht der entschiedenen Unfälle im

Gefchäftsjahr1910 ....... 364—365
Uebersichtüber die Zahl der Unfälle, für die

laufendeRenten gezahlt worden sind . 366—36?
Uebersicht über die Abnahmeder aus den

Vorjahren übernommenen Renten» ?c.
Belastungen ......... 368—369

Niederschrift über die Tagung der 8. Gc°
nossenschaftsvcrsammlungderRheinischen
landwirtschaftlichen Berufsgenofsenschaft 370—376

N. Angelegenheiten der Vewillignng
vonVeihilfenzn öffentliche« Wasser»
Versorgungsanlage«:
Stand der Fonds ........ 376—37?
Aufnahmeder Anleihe ...... 37?
Umfang der gestellten Beihilfeantrage . 377—378
Prüfung der Projcktstücke ..... 378
Darlehen ...........378-381
Zusammenstellungder im Rechnungsjahre

1910 zur Anlage von Wasserleitungen
bewilligtenBeihilfen ....... 381—383




	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

